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eilige zu Ar . 288 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 18 . Oktober 1888 .

Grotzherzogthum Baden .
<5 Bruchsal , 16. Okt . ( Ausstellung . — Diebstahl

und Brandstiftung . — Stiftungsfest . — Hoch¬
wassergefahr . — Marktbericht . ) Auf Anregung des
Großh Obcrfchulraths soll im nächsten Frühjahr in hiesiger Stadt
« ne Ausstellung von Arbeiten der Industrieschulen unseres Be¬

zirks abgehalten werden . Der Stadtrath hat beschlossen, den
Saal des Pfründnerhauses hiezu zur Verfügung zu stellen und
außerdem die Bewilligung eines Zuschusses aus Sparkassenmitteln
.u erwirken . — Wegen des Diebstahls und der Brandlegung im
hiesigen Schlöffe sind die Polizeibehörden in unausgesetzter Thätig -
keit ; auch der Großh . Staatsanwalt war schon zu wiederholten
Malen hier anwesend . Gleichwohl ist es bisher nicht gelungen ,
auch nur eine Spur zu finden , die zur Entdeckung des Thäters
führen könnte ; ja es ist noch nicht einmal festgestellt , ob die Thal
in der Brandnacht , oder vielleicht schon in der Nacht vorher ver¬
übt worden ist. Da um das Schloß zur Nachtzeit ständig ein
Posten patrouillirt , und der Schloßdurchgang , an dem der Dieb
offenbar seinen Aufstieg genommen , auch bei Nacht ziemlich fre -

quentirt ist, so neigt man sich hier allgemein zu der Annahme , daß
der Thäter einen oder mehrere Gehilfen gehabt haben müsse,
welche während Verübung der That Wache standen . Mit Er¬
mächtigung des Großh . Justizministeriums ist auf Entdeckung
des Thäters eine Belohnung von 300 M . ausgesetzt . — Die frei¬
willige Feuerwehr in Neudorf begeht am nächsten Sonntag , den
21 . d . M . , ihr 25jähriges Stiftungsfest ; die Gemeinde trifft schon
eifrige Vorkehrungen zu einer würdigen Begehung dieses Ehren¬
tags . Eine besondere Weihe wird die Feier dadurch erhalten , daß
6 Mitgliedern , welche dem Corps seit dessen Gründung angehört
haben , das von Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog gestiftete Ehren¬
zeichen übergeben werden soll . — Die Hochwassergefahr ist glück¬
lich vorübergegangen und die Waffwwehren seit einigen Tagen
wirder außer Thätigkeit getreten . Immerhin aber befürchtet man
bei eintretendem warmen Regen ein wiederholtes Steigen um
so mehr , als die Dämme von dem langen Regen durchweicht
und darum in ihrer Widerstandsfähigkeit einigermaßen geschwächt
sind . Es wurden darum in den Rheingemeinden die Wasser -
wehrgeräthschaften neuerdings wieder einer genauen Revision
unterzogen und sonstige Maßnahmen getroffen , um bei erneutem
Hochwasser ein alsbaldiges Jnthätigkeittretcn der Mannschaften
zu ermöglichen . — Die Zufuhr zum Fruchtmarkt der letzten
Woche war ziemlich erheblich ; verkauft wurden im Ganzen 50
Dztr . Weizen , 45 Dztr . Kernen , 25 Dztr . Spelz , 40 Dztr .
Roggen , 25 Dztr . Gerste , 30 Dztr . Wclschkorn , 40 Dztr . Misch -
srucht, 40 Dztr . Hafer , 25 Dztr . Roggcnstroh , 20 Dztr . gewöhn¬
liches Stroh , 50 Dztr . Heu . Als Durchschnittspreise wurden
notirt für den Dztr . Weizen 20 M . , Kernen 21 M . , Spelz
13 M . , Roggen 15 M . . Gerste 15 M . 50 Pf . , Welschkorn
16 M . , Mischsrucht 15 M . , Hafer 13 M . 50 Pf . , Roggenstroh
6 M . 40 Pf . , sonstiges Stroh 4 M . 50 Pf . , Heu 8 M . 40 Pf . ,
Kartoffeln die 20 Liter 90 Pf . , Weizenmehl das Kilo 40 Pf . »
Roggenmehl 30 Pf . , Bohnen 40 Pf . , Erbsen 36 Pf . , Linsen
60 Pf . , Gerstengraupcn 60 Pf . , Weizengrütze 44 Pf . , Buch¬
weizengrütze 60 Pf . , Hirse 48 Pf .

«> Offeuburg , 16. Okt . (Marktwesen - — Pferde¬
rennen . — Schneefall . — Ob st ertrag . — Stati¬
stik . ) In der Offenburger Fruchthalle betrug die Einfuhr am
13 . d . M . 14 454 Kilo gegen 22 654 Kilo , welche am 9 . d . M .
eingeführt worden waren . Die Preise gingen auch diesmal wie¬
der bei den meisten Fruchtgattungen beträchtlich in die Höhe :
bei Weizen um 20 Pf . für 100 Kilo , bei Korn um 25 Pf . , bei
Hafer um 40 Pf . Gleich blieben die Preise bei Halbweizen und
bei Gerste . Verkauft wurden sämmtliche Vorräthe , und zwar
5193 Kilo Weizen zu je 18 M 85 Pf . für 100 Kilo , 1236 Kilo
Halbweizen zu 15 M . 65 Pf -, 3 792 Kilo Korn zu 15 M . 75 Pf . ,
680 Kilo Hafer zu 13 M . 75 Pf . , 3553 Kilo Gerste zu 15 M .
25 Pf . — Auf dem Schweinemarkte wurden 270 Stück ( gegen
288 des Marktes vom 6 . d .) aufgefahren , darunter 15 Läufer
von 40 bis 50 Pfd . , aus 17 Ortschaften in 35 Sendungen der
Bezirksämter Achern , Kehl , Lahr , Oberkirch , Offenburg und

, Wolfach . Die Zahl der Käufer , die sich einfanden , war gering .
FürdasPaarLäufer wurden 30 - 50M . , für dasPaarFerkel5 - 16
Mark bezahlt . — Die Pferderennen zu Bühl wurden des ungünstigen

s . Der goldene Samstag, m-chd-uckmrs-r-u-
Erzählung von Maximilian Schmidt .

(Fortsetzung . )

Der verunglückte Wenzel war nicht mehr im Hause . Der
Stcinbauer hatte ihn auf seinen Wunsch hin zu seinen Ellern
ins Salzburgische gebracht und weil er annahm , daß er in seinem
Dienste verunglückt sei , ließ er ihm eine ergiebige Unterstützung
zu Theil werden .

Einen nachhaltigen Schaden hatte Wenzel glücklicherweise nicht
genommen .

Der Steinhofbauer hatte inzwischen auch seiw Anwesen auf
Sali umschreiben lassen ; er wollte von nun an nur noch der
Verwalter desselben sein , und er war glücklich, sein einziges Kind
in jeder Weise aufs beste versorgt zu wissen . Er schien auch
Vroni 's inständigen Bitten nachgegcben zu haben , künftighin
seine geheimen Geschäfte aufzugeben , um dadurch nicht sich und
namentlich seinen Schwiegersohn in arge Verlegenheit zu bringen ,
denn sein Handeln und Treiben war jetzt offen vor aller Welt ,
und der Friede und die Heiterkeit , welche des Alten Herz erfüll¬
ten , bewiesen ihm , daß diese nur der Ausfluß einer ehrlichen und
gesetzmäßigen Handlungsweise seien.

Den Glücklichen flogen die Tage rasch dahin , und gerade ein
Jahr nach der Hochzeit , es war wieder der goldene Samstag ,
schenkte der Himmel den glücklichen Ehegatten ein prächtiges ge¬
sundes Mädchen . Dasselbe gedieh in erfreulichster Weise . Es
war der Mittelpunkt , um den sich Alles drehte , Eltern , Groß¬
vater , Vroni und das ganze Hausgesinde . Auf feinen Patrouille¬
ritten dachte der Vater wohl mehr an sein Kind , als an dienst¬
liche Geschäfte , und wenn ihm bei der Heimkehr die Mutter mit
dem kleinen Salerl auf dem Arm entgegenkam , da führte er
sucht , wie er es sonst gewohnt war , sein Pferd in den Stall ,

. londern er überließ dies jetzt dem Knechte , um das kleine Mäd¬
chen auf den Arm zu nehmen , es zu liebkosen und dann mit den
glücklichsten Gefühlen hinaufzutragen in die Wohnung .

Eine Freitreppe führte zu der Galerie , welche das Haus rings

Wetters wegen auf Sonntag den21 . Okt . verlegt . — Im Harmers -
bacher Tbal hat der Schneefall der letzten Tage an den mit Obst
schwer beladenen Bäumen solchen Schaden angerichtet , daß viele
derselben unter der Last vollständig zusammenbrachen . Wie groß
der Obstreichthum des Jahres ist , geht daraus hervor , daß nach
verbürgten Nachrichten Birnbäume angetroffen werden , welche
ein Erträgniß von mindestens 10V Körben Birnen einbringen ,
die zur Obstwcinbereitung von etwa 900 Litern ausreichen . Auch
Spalierbirnen von seltener Größe im Gewichte bis zu 600 Gr .
fanden sich in einem Privatgarten . — Im Amtsbezirke Offen¬
burg starben im dritten Vierteljahre 219 Personen , gegen 328
des letzten Vierteljahres , darunter 75 Kinder unter einem Jahre
und 18 vom 1 . bis zu 15 Jahren - An ansteckenden Krankheiten ,
und zwar an Typhus starben 2 und an Masern und Keuchhusten
je eine Person . Von solchen Krankheiten kamen durch Aerzte zur
Anzeige : 28 von Typhus , 2 von Kindbeitfieber , 1 von Scharlach
und 25 von Diphtherilis .

1 St . Blasien , 16 . Okt . (Wiutcrkurort .) Das Vor¬
handensein der für ein Gelingen von Winterkuren bei Krank¬
heiten des Nervensystems , der Athmungs - und Kreislauforgane
erforderlichen Voraussetzungen , entsprechende Lage , von 769
Meter über dem Meere , mit Schutz vor rauhen Winden , kräf¬
tige Besonnung , günstige Bodenverhältnisse — meist Porphyr -
und Granitbildung — kein in Folge überraschenden Feuchtig¬
keitswechsels und dadurch bedingter starker Schwankungen der
Dunstspannung jäh erfolgender Wechsel der Temparatur , hat
dazu geführt , daß St . Blasien seit dem Jahre 188t alljährlich
von einer geraumen Anzahl von Winterkurgästen besucht ist,
welche bald im Anschluß an die Sommerkur , bald später , in der
Regel dauernd Aufenthalt nehmen und in den meisten Fällen
glückliche Kuren machen . Im Zusammenhang mit der fort¬
schreitenden Entwickelung St . Blasiens als Winterkurort wurde
im Laufe des Jahres eines der vier malerisch an der Alb ge»
legenen Gebäude des „ Hotel und Kurhaus St . Blasien " , und
zwar der massive , gegen Süden liegende , äußerst wohnliche
„Klostergasthof " für sich derart selbständig zur Aufnahme von
Winterkurgästen umgebaut , daß er , vermöge der Gesammtheit
seiner wirtbschaftlichen und gesundheitlichen Einrichtungen , Süd¬
zimmer , gebeizte Jnnenräume , 25 Meter lange Südvcranda ,
Bäder und Douchen , ärztliche Ueberwachung , billigst gestellte
Preise , allen Anforderungen einer Winterstation bestens entspricht .

Hrrbstnachrichlrn.
c? Bruchsal , 16. Okt . Der Tag der Weinlese ist jetzt für die

hiesige Stadt endgiltig festgesetzt , und zwar soll der Burgunder -
und Portugieser - Herbst schon heute stattfinden und die allgemeine
Weinlese am Dienstag , den 23 . d - MtZ , beginnen .

eH. Achkarren , 16- Okt. Künftigen Donnerstag soll nach
einem Beschluß des Gemeinderaths die Weinlese ihren Anfang
nehmen . Während bei uns die Ouantität zu wünschen übrig
läßt , verspricht die Qualität eine befriedigende , zum Theil sogar
sehr gute zu werden . Das letzte bezieht sich besonders auf die
Trauben in den Sommerlagen , die vollkommen ausgereift sind.

s Aus dem Wiesenthale , 16. Okt . Die Weinlese kann so
ziemlich als beendet angesehen werden und stellt sich deren Ertrag
im Ganzen , wenige Lagen ausgenommen , als guter Mittelherbst
dar . Die Messung in besseren Lagen ergab nach der Oechsle 'schen
Waage bis zu 70 Grad .

Literatur.
Das „Badische Polizeistrafrecht " von Amtmann vr . Schlus -

ser in Bruchsal wird von allen Staats - und Gemeindebeamten ,
die mit der Polizei zu thun haben , mit Freude begiüßt werden .
Bekanntlich gab cs seit dem längst vergriffenen und in vielen Be¬
ziehungen veralteten Bingner - Eisenlohr ' schen „ Badischen Straf¬
recht" keine Zusammenstellung der Polizeigesetze und Polizeiver¬
ordnungen ; Staats - und Gemeindebeamte mußten sich vielmehr die
zahlreichen Bestimmungen aus den Centralverordnungsblättern ,
Gesetzes - und Verordnungsblättern und Reichsgesetzblättern von
über 30 Jahren zusammensuchen . Einzelne Verordnungen , wie
z . B . die wichtige Landcsbauverordnung , waren in zahlreichen
Einzelbestimmungen abgeändert , was die Ucberstchtlichkeit außer¬
ordentlich erschwerte. Nicht wenige Bestimmungen haben endlich
durch Normalerlasse des Ministeriums des Innern amtliche Aus¬

umgab , und hier saßen Wallner und sein Weib oft in Gesell¬
schaft des Steinbauers und tranken ihr Abendbier . Am Bettchen
der kleinen Salerl wachte die treue Vroni und betete für das
Glück des Hauses und des kleinen , ihr anvertrauten Mädchens .

So war der Oberaufseher eines Morgens , es war ein hoher
Feiertag , erst von einem beschwerlichen Patrouillenritte nach Hause
gekommen und nahm , das kleine Salerl auf dem Schoß und
in Gesellschaft seiner Frau , auf der Galerie des Hauses den
Morgenjmbiß ein . Da ihn öcr Dienst des Nachmittags wieder
fortrief , unterließ es die junge Frau , wie es zum Aergerniß der
alten Vroni schon öfters geschehen , in die entlegene Pfarrkirche
zu gehen, und als jetzt von Unken herüber die feierlichen Glocken¬
töne zum Hochamte einluden , konnte die Alte nicht umhin , das
junge Ehepaar zu fragen , ob der Knecht einspannen und dasselbe
zur Kirche fahren solle.

Da lachte Wallner und meinte : „ Hier ist es mir jetzt lieber ,
als in der Kirche ."

„ Mein Gott !" rief Vroni erschrocken , „ so haben auch die bösen
Brüder dort oben auf der Reitalp gelästert und der Himmel hat
sie gestraft ."

Dabei deutete sw nach den drei gigantischen Felsen , welche in
Form von Spitzkegeln am Ende der Reitalpgruvpc in die«8uft
starren und „ die drei Brüder " genannt werden . Sie erzählte
auch , ohne eine Aufforderung hiezu abzuwarten , die hierüber im
Volksmunde lebende Sage , die wir nach unserer Weise wiedergeben .

Einst lebten in dem an der Salach zwischen Unken und Loser
gelegenen Reut drei Söhne eines Kleingütlers , von denen die
beiden älteren , obwohl es streng verboten war , emsig den Gemsen
nachpürschten und darüber die Arbeit versäumten . Der dritte
Sohn war fromm und arbeitsam . Dennoch zerrten ihn die bei¬
den Brüder oft mit sich in die Berge . Da waren sie eines
Morgens sehr hoch oben an den Wänden , als unten im Thal
die Glocke von Unken zum Gebete rief . Der fromme Bruder
mahnte vergebens zur Rückkehr, sie stiegen höher und höher . Da
läutete es in Unken zstr heiligen Messe . Wieder mahnte der
Fromme zur Heimkehr — und wieder vergebens . Schon standen
sie oben auf dem ihnen wohlbekannten Wechsel , als von unten

legungen und Ergänzungen erhalten , welche vielen zu deren An¬
wendung Berufenen nur schwer zugänglich , jedenfalls nicht be¬
quem zur Hand sind . Das vorliegende Werk ist bestimmt , diesem
Mißstand abzuhclfen .

Dasselbe enthält außer dem Text der sämmtlichen zur Zeit in
Baden geltenden Uebertretungsstrafbestimmungen hinter jedem
Paragraph , durch anderen Druck von dem ersteren unterschieden ,
die auf Grund desselben erlassenen Polizeiverordnungen — cs sind
der letzteren allein gegen 80 ! - mit jeweils an der betreffenden
Stelle in wieder anderem Druck eingerückten Erläuterungen . Den
letzteren sind die von der Praxis allgemein angenommenen Eisen -
lohr 'schen Anmerkungen zu Grunde gelegt , aber überall nach den
neuesten Ministerialerlassen und Entscheidungen der höchsten Ge¬
richtshöfe des Reichs sowohl als der Einzelstaaten ergänzt . Be¬
sonders willkommen werden dem Praktiker in den Erläuterungen
die genauen Citate , namentlich auch der bisher nur in seriptis
vorhandenen Ministerialerlasse sein , letztere sind z . Th . auch wört¬
lich abgedruckt , was in vielen Fällen zeitraubendes Nachsuchen
und Nachschlagen überflüssig macht.

Die gestellte Aufgabe ist vom Verfasser in mustergiltiger Weise
gelöst worden - Wenn es schon mit großer Mjchx verbunden
und anerkennenswerth war , das auch durch die Reichsgesetz¬
gebung mehrfach abgeänderte und ergänzte positive badische Po¬
lizeistrafrecht vollständig — ohne Lücke — und mit völliger Aus¬
scheidung des nicht mehr Geltenden darzustellen , so verdient doch
weit höhere Anerkennung , mit welchem Geschick der Verfasser
den Stoff in den Erläuterungen für die Zwecke der Praxis ver¬
arbeitet hat , so daß wir denselben , welcher dem badischen juristi¬
schen Leserkreis schon durch eine Reihe von Aufsätzen in den
Annalen und der „Zeitschrift für Verwaltung und Verwaltungs¬
rechtspflege " als tüchtige Kraft bekannt ist, zu diesem ersten
Werk aufrichtig beglückwünschen.

Ein umfassendes Sachregister erleichtert den Gebrauch deS
Buches . Dasselbe wird für Alle , die mit der Polizei praktisch
zu thun haben , ein sehr werthvolles , viel Zeit und Mühe er¬
sparendes Hilfsmittel sein , das von keinem, der es einmal in
Gebrauch genommen hat , wieder entbehrt werden mag und kann ,
da auch seine Ausstattung eine vorzügliche ist , auf 's beste em¬
pfohlen werden .

Der „ Jngenienrkalender "
, herausgegeben von Th . B ecker t

und A . Polster (Verlag von Julius Springer in Berlin ) , ist
auf das Jahr 1889 erschienen . Der vorliegende 11 . Jahrgang
dieses bekannten Kalenders hat trotz vielfacher Verbesserungen
bei sorgfältiger Bearbeitung — verschiedene Kapitel sind ganz
umgearbeitet worden — keine Vergrößerung seines Umfanges er¬
fahren : er ist dasselbe handliche Taschenbuch in bequemem Taschen¬
format geblieben , wie sein Vorgänger , der Jahrgang 1888. An¬
gesichts der Thatsachc , daß die zum täglichen Gebrauche be¬
stimmten Fachkalender von Jahr zu Jahr mehr anschwellen und
zumeist den Charakter eines Taschenbuchs verloren haben , ver¬
dienen die Herausgeber dieses Jngenieurkalenders Anerkennung
für das Geschick , mit dem sie auf beschränktem Raume alles
Hilfsmaterial , dessen der Ingenieur zum täglichen Gebrauche in
der Praxis bedarf , zusammengestellt und Wichtiges vom Unwich¬
tigen oder Entbehrlichen geschieden haben . Die Zunahme der
Freunde des Kalenders beweist , daß die Herausgeber das Rich¬
tige getroffen haben , als sie stch auf ein weises Maß beschränkten
und den Ingenieuren ein Werk boten , das den Namen Taschen¬
kalender auch wirklich verdient .

Auch dieses Jahr ist der „ Wanderer am Bodensee " in seiner
bekannten guten Ausstattung mit gediegenem Stoff wieder er¬
schienen . Er bringt mehrere schön erzählte Geschichten, die sich
durch einfache volksthümliche Schreibweise auszeichncn . Aber
auch der Humor fehlt ihm nicht . Neben vielen kleineren Erzäh¬
lungen und Anekdoten hat er ein reich illustrirtes Gedicht „Der
Löwe von Singapur "

; und auch die bekannte und dem Leser
licbgewordene Erzählung des Wanderers im „ Schiff zu Seeberg "
über den Mond ist in seiner Fortsetzung gefolgt . Unserer beim¬
gegangenen Kaiser ist besonders gedacht , wie auch die Bildnisse
Allcrhöchstdcrselben , sowie jenes unseres verstorbenen Fürsten¬
sohnes , des Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden , in wohlge¬
lungener Ausführung darin enthalten sind.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

die Kirchenglocke zum drittenmale heraufklang . Und siehe da ,
augenblicklich erbebte der Boden unter den Frevlern , unter Donner
und Blitz senkte sich eine finstere Wolke über sie herab , Schrecken
und Grausen erfüllte das Thal - Als es aber wieder hell und
ruhig geworden , erblickten die Thalbewohner zu ihrem Entsetzen
die drei Brüder leibhaftig in Stein verwandelt .

Die „drei Brüder " strahlten während Vroni 's Erzählung in
weißlichem Lichte , und deutlich konnte man erkennen , wie ein
riesiger Adler in weitem Zirkel dieselben umschwebte.

„ Das bedeut ' was, " rief die Alte jetzt , » laßt 's Enk guatS
Raths sein , gehts in d' Kircha , auf daß Enk der grause Geier
nit die Seel ' dahackcn kann ."

Die jungen Leute lachten über die Schwarzseherei der Alten
und Wallner meinte , die Zeiten seien jetzt vorüber , wo man eines
Kirchenvcrsäumniffes halber in Felsgestein verwandelt würde .

„Aber 's Glück kann zu Stein wer 'n über Nacht, " rief die
Alte , die nun einmal hartnäckig an ihrem Glauben hing ; ,,

'n
Glück is wie a flüssiges Blei ; so lang 's hoaß is , kann ma 's
formen nach Belieben , laßt ma 's kalt wer' n , so wird 's starr und
fest. Die Wärm ' is die Gottesfurcht , die Kälten aber is die
Gottlosigkeit , und i bitt ' Enk , laßt 's nit kalt wer 'n , Enka schönes
Glück .

" O
Wallner war dieses Gespräches allmälig satt , und ec hieß die

Alte gehen und sich nicht ferner mehr unnütze Sorgen zu machen .
„Ja no ' " , brummte die Alte im Abgehen, „

's Glück fliegt oft
über Nacht davon . I geh und bet' ; i woaß fcho ', warum .

"
Damit ging sie
Wallner aber herzte sein Mädchen , plauderte mit ihm und

sagte , den Arm um seine Frau schlingend und sie küssend :
„Unser Glück ist lebendig , und nichts gibt 's auf der Welt , daS

cs todt und kalt machen könnte .
"

Sali fchaute beglückt in die treuen Augen ihres Mannes , aber
die Rede der alten Vroni , besonders ihre letzten Worte , hatten
doch einen Mißton in ihrem Innern erzeugt . Die Matrone
hatte einmal das Glück „ berufen " und unwillkürlich erstanden in
dem Kopfe der jungen Frau ängstliche Gedanken , denen sie auch
sofort Ausdruck verlieh . ( Fortsetzung folgt .)



Vsndrl und Verkehr .
Brüssel , 16 . Okt . (Die National b a nk ) hat ihren Wech¬

seldiskont von 3^/2 auf 4 Proz . erhöht .
Köln , 16 . Okt . Weizen per November 20 .60 , per März

21 .60 . Roggen per November 15 85, per März 16 -85 . Rüböl

per 50 kg loco 62 .— , per Oktober 61 .10 , per Mai 58 .30 .

Breme « , 16 . Okt . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 8 . 15 . Still .

Astwerpe « , 16 . Okt . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 20V- . Per Oktober 20Vs, per
November -Dezember 20, per Jan -März 19 ' /? . Still - Amerikan .
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 120 Frcs .

Paris , 16 . Okt . Rüböl per Oktober 76 .75, Per November
74.75, per November -Dezember 74 75, per Januar -April 72.25.
Nachgd . — Spiritus per Oktober 42 .75 , per Januar - April
42 .— . Beh . — Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogr . , per

Feste ReduktionsverhSNniste: i Thlr . — s Rml .. 7 Gulden südd . und Holland .
— 1» R« k., l Gulden ö. W. — S Rmk., 1 Franc — SO Pf .

Oktober 38 . 30, Per Januar -April 38 25 . Matt . — Mehl , 12

Marques , per Okt . 64 . 10 , per Nov . 62 . 75, per Nov . - Febr .
63 . — , per Januar - Avril 63 50 . Matt . — Weizen per Oktober
27 .80 , per November 27 .90 , per Nov -Febr . 28 .10 , Per Januar -

April 28 50. Still . — Roqgen per Oktober 15.— , per Novbr .
15 .10 , per Nov .-Febr . 15.60 , per Jan . - April 16 .25 . Still - —

Talg 70 . — . Wetter : schön.
New - Hark , 15. Okt . ( Schlußkurse .) Petroleum in Ne » -

Aork 7"/« , dto . in Philadelphia 7"/, . Mehl 4 . 15, Rother Winter -

weizen 1 .08 ^ 2 , Mais (New ) 52ss -, Zucker fair resining Muscod .
5"/z . Kaffee , fair Rio 16 , Schmalz ( Wilcox ) 10 . — , Getreidc -

fracht nach Liverpool 3*/, .
Baumwolle - Zufuhr vom Tage 56 000 B . , dto . Ausfuhr nach

Großdritar .nier 9 000 B . , dto . nach dem Continenl 4 000 .

Schiffsbewegung der Post -Dampfschiffe der Hamburg -

Amerikanischen Packetfahrt - Aktiengesellschaft . „Wuotan " ,
von Hamburg , am 7. Okt . in Colon angek . ; „Taormina ", von

Hamburg nach New - Aork , am 7 . Okt - Dover Passirt ; „Rhaetia "
von New -Aork am 8 . Okt . in Hamburg angek . ; „Wieland ",
New - Aork , am 8 Okt in Hamburg angek . ; „Hammonia " , von
Hamburg nach New -Aork , am 9 . Okt . von Havre weitergeg . ;
„ Hungaria " , von Hamburg nach Colon , am 9 . Ott von Havre
weitergeg . ; „Ascania " ,vonHamburg,amlO . Okt . inSt . Tboinar
angek . ; „Polynesia " , am 11. Okt . von New - Aork nach Hamburg
abgeg . ; „Gellerl " , am 11 . Okt . von New -Aork nach Hamburg
abgeg . ; „ Colonia " , von St . Thomas am 11 . Okt . in Hamburg
angek . ; „ Gothia " , am 13 . Okt . von Stettin nach New -Aork
abgeg . ; „Moravia " , von New -Aork nach Hamburg , am 14 . Okt.
von Plymouth weiterg . ; „Polaria " , am 14 . Okt . von Hamburg
nach New -Aork abgeg . ; „Wieland " , am 14 . Okt . von Hamburg
nach New Aork abgeg . ; „Albingia "

, von Hamburg nach St .
Thomas , am 14. Okt . von Havre weiterg . ; „ Bohemia " , von
Hamburg , am 9 . Okt . in New Aork angek . ; „ Suevia " , von
Hamburg , am 14 . Okt . in New -Aork angek . — Mitgetheilt
von H . Strohmaier in Karlsruhe , Herrenstraße Nr . 8.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103 .30

, 4 „ M . 105 .30
„ 4 Obl . v . 1886 M . 109 —

Bayern 4 Oblig . M . 107 .20
Deutsch ! 4Reichsanl . M . 108 .20

. 3V- ° ° „ 103 .70
Preußen 4 "/<> Consols M - 107 .80

„ 3 >
,2 kons . St . -Anl . M . 104 .80

Wtbg . 4 ' ,2 Obl - v 78/79M - 105 .—

„ 4Obl . v . 75 80M . —.—
Oesterreich 4 Goldrente fl . 92 .50

„ 4 ' /s Silberr . fl . 68 .90
. 4*/ü Papierr - fl . —

„ 5 Papierr . v- 1881 81 .80
Ungarn 4 Goldrente fl. 84 -20
Italien 5 Rente Fr . 96 . 10
5 0/» Rumänische Rente 95 .30
Rumänien 6 Obl . M . 106 .70
Rußland 5 Obl v- 1862 ^ —.—

„ 5Obl . v . 1877M .
„ 5HOrientanl -P .R . 63 .70
„ 4 Cons . v . 1880 R - 85 .20

Eisenbahn -Aktie « . 13
4 Meckl . Frdr . - Franz M . 158 . 20 5
4^2 Pfälz . Max - Bahn fl . 139 .20 4

Portug . 5 Anl . v - 1886 M . 99 .90
„ 3 Ausländ . Lstr . 63 .90

Serbien 5 Goldrente 82 . 70
Schweden 4 in M . — .— 4
Span . 4 Ausländ . Rente 73 . 10 4
Schweiz 3fts Berner Fr . 100 .50 5 Böhm - West -Bahn fl.
Egypten 4 Unis . Obligat . 82 .605 Gal .Karl -8udw . - B . fl.

Frankfurter xiur,e vom i6 . Oktober
ktal . gar . E .-B .- kl . Fr .
-otthard IV Ser . Fr .

2
Pfälz . Nordbahn fl .
Götthardbahn Fr .

Egypten 5 Privil . Lstr . 102 .60 5 Oest ./
S . -Ämerik -5Argt . Goldanl . 96 30 '5 Oest .^

107 .50
132 .40

274
176

Bank -AItien
4' /r Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Berlin . Handelges . M .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb .

5 Oest .Nordwest
140 — 5

ranz - St .-Bahn fl . 209 ",.
md-Lombard fl . 907

fl-
1-it .K . fl . 170^ 2

— .— ! Eisenbahn -Prioritäten .
165 20 4 Elisabeth steuerfei fl . 101 .90 !
177 .50 5 Mähr Grenz -Babn fl .
163 .40 5 Oest . Nordwest - Gold -

M . 173 . - Obl . M .
M . 102 .80 5 Oest .Nordw . I -lt . fl.

4 Schweiz . Central
5 Süd -Lomb - Prior , fl.
3 Süd -Lomb . Fr .
5 Oest . Staatsb . - Prior . fl.
3dto . I—Vlll bl. Fr .
3 Livor . >-it . 6,Ol u . 1)2 Fr .
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .
6 Southern Pacisic ofC. 15l

Pfandbriefe .
4Pr . B --C .-A . VII- IX M .
!4 Preuß . Cent -Bod . - Cred .

108 .30 ! verl . ä ioo M .
8 .9 .50 4 Nh . HyP . S . 43 -49 M .
88 . - i3Vs dto .

""

70 .50

^Souvereigns
60 Obligationen

4 D Unionb -M .65°,oE .M . 93 .80I5 Oest .Nordw . I-ü . 8 . fl . ^ . . . . . . « -
4 Disc . -Kommand . Tblr . 229 .50 3 Raab Oedenb .Ebenf .Gold ! verzinsliche Loose .

5 Oest . Kreditanstalt fl . 262 '/, ! steuerfrei M . 67 . 90 3^ Cöln - Mmd . Thlr . 100 137 .40

4 Rbein . Kreditbank Thlr . 124 .30 !4 Rudolfs - alzkgut ) i . Gold 4 Bayrische ., 100

4 D Effekt - u Wechsel-Bk ! steuerfrei 101 .80 4 Badische „ 100 139 .30

40°/v einbezahlt Thlr . 123 .50 5 Vorarlberger fl . - . - !4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 128 .60

60 .70 3 Oldenburger Thlr . 40 137 .60,20 Fr .-St .
106 .30 4 Oesterr . v . 1854 fl . 250 —
103 .60 5 „ v . 1860 fl . 500 119
103 .80 4 Raab - Grazer Tblr . 100 100.
103 .80 Unverzinsliche Loose
60 .40 per Stück .

108 . — Braunschw . Thlr . 20 -Lvose 100.
82 .90 Oest . fl . 100 -Loose v . 1864 294 .
66 .— Oesterr . Kreditloose fl . 100

103 .50 von 1858 309 .
— . — Ungar . Staatsloose fl . 100 225 .

110 .80 Ansbacher fl . 7-Loose 32
Augsburger fl . 7-8oose 26.

103 . — Freiburger Fr . 15-8oose —.
Mailänder Fr . 10- Loose 17.

104 . — Meininger fl . 7-Loose 25.
102 .40 Schwed . Thlr . 10 - Loose —

98 .50 Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . 100 —.
Wien kurz fl 100 168 .
Amsterdam kurz fl - 100 168.
London kurz I Pf - St . 20.
Dollars in Gold 4.

16.14
20 .3»

und Industrie »
80 ! Aktie » .

4 Freiburg Obl . — —
i3 Karlsruher Obl . 91 .4»

.90 Ettlinger Spinnerei o. Zs . 124 . —
Karlsruh . Maschinenf . dto . —
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 102 . —

.— 3" Deuisch .Pbön .M ° „ Ez . 201 .—

.— 4RH . Hypoth .-Bank 50",,
so bez . Thlr . 130 .—
.905 Westeregeln Alkali 184 .70

!5 Hyp . Obl d. Dortmund .
Union 111 .80

5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin
, Moiltgs

' 98.80
!4Rom II —V . Lire 96 .8» -

Standesherrl . Anlehen .
3V- Fst . Asenbrg - Birst . M . 93 .3»
Reichsbank Discont 4"/»
Franks . Bank Discont 4' /,

Tendenz : —.

.60

Bürgerliche Rechtspflege .
Konkursverfahren .

Q .602 . Nr . 8013 . Neustadt . Ueber
den Nachlaß des Bäckermeisters Ber -
thold Heizmann von Röthenbach wird
heute am 15 . Oktober 1888 , Nachmit¬
tags 5"/j Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet . . ^

Der Rathsckreibcr Küster m Löf¬
fingen wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum 15.
November 1888 schriftlich bei dem
Gerichte oder mündlich zu Protokoll des
Gerichtsschreibers anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschufses und eintreteyden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände , ferner zur
Prüfung der angcmcldeten Forderungen
auf
Dienstag den 27 . November 1888 ,

Vormittags 9 Uhr »
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anbcraumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
»der zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf -

rrlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15. November -

Etz Anzeige zu machen .
Neustadt , 15 . Oktober 1888 . Großh .

Amtsgericht , gez. vr . Köhler . Der
Gerichtsschreiber : Zirkel .

Q .604 . Nr . 21,031 . Frei bürg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma A . Davidsohn
dahier ist in Folge eines von dem Ge -
meinschuldncr gemachten Vorschlags zu
einem Zwangsvcrgleiche Vergleichs¬
termin auf
Montag den 19 . November 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— Zimmer Nr . 81 — anberaumt .

Freiburg , den 15 . Oktober 1888.
Dirrler ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Entmündigung .

Q .590 . Nr . 20,793 . Offenburg .
Die ledige , 62 Jahre alte Franziska
Litlerst von Zell - Weierbach wurde
durch diesseitigen Beschluß vom 27 .
September 1888 , Nr . 19,623 , wegen
bleibender Gemürhsschwäche im Sinne
des 8 .R .S . 489 entmündigt .

Offenburg , den 10. Oktober 1888 .
Großh . bad . Annsgericht .

Or . G - Müller .
Haudelsregtstereinträgk .

R . 254 . Nr . 23,991 . Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

I . Zum Firmenregister :
Band I .

1^ Zu O .Z . 452 . Firma „Wilh .
Hofmann ft " dahier . Ehevertrag des
Firmeninhabers Wilhelm Hofmann mit
Emilie Jhlec von hier , 9 . ä . Karlsruhe ,
den 30 . Juli 1886 , nach welchem die
Gürergcmeinschaft auf den Einwurf
von je 100 M . beschränkt ist.

2 . Zu O . Z . 529 . Firma „ I . Rat -
tinger " dahier . Die Firma ist erlo¬
schen .

3 . Zu O .Z . 570 . Firma „ G . Ru¬
dolph " dahier - Die Firma ist erlo¬
schen .

4 . Zu O -Z . 575 . Firma „ Frie¬
drich Mayer " dahier . Ehevertrag
des Firmeninhabers Karl Mayer mit
Sofie Pauline Friederike Hormeß von
Rastatt , <>. <>. Rastatt , den 23 . August

1888 , nach welchem die Gütergemein -
! schaft auf den Einwurf von je 100 M .
! beschränkt ist.
! 5 . Zu O .Z . 622 . Firma „Jakob
Weinheimer " dahier . Die Firma ist
erloschen .

6 . Zn O .Z . 618 . Firma „ Franz
Neumai er " dahier . Die Firma ist
erloschen.

7 . Zu O .Z . 644 . Firma „ S . Wein -
beimer " dahier . Die Firma ist erlo¬
schen.

8 . Zu O .Z . 658 . Firma „Th . Hes -
si g" dahier . Die Firma ist erloschen .

9 . Zu O .Z . 750 . Firma „ G . Har¬
tung , E . Looser 'sNachfolger " da¬
hier , Ehcvertrag des Firmeninhabers
Gottfried Hartung mit Bertha Blind
von Schwäbisch - Hall , ä . ä . Schwäbisch -
Hall , den 22 . August 1887 , nach wel¬
chem die Gütergemeinschaft aus den
Einwurf von je 100 M . beschränkt ist.

10 . Zu O .Z . 772 . Firma „ Wilh .
Fels " dahier . Ehevertrag des Fir¬
meninhabers Wilhelm Fels mit Maria
Bletzer von Baden , ä . ä . Baden , den
13. Juni 1883, nach welchem die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von je
20S M . beschränkt ist.

Band ll .
11 . Zu O .Z . 43 . Firma « Karl

Schwindt " dahier . Die Firma ist
erloschen.

12 . Zu O .Z . 52 . Firma „ G . Ritz -
Haupt " dahier . Die Firma ist erlo¬
schen.

13. Zu O .Z . 88 . Firma „ Albert
Ettlinger " dahier . Ehevertrag des
Firmeninhabers Albert Ettlinger mit
Camilla Rosenbaum von Zweybrücken ,
ä . ä . Zweybrücken , den 23 . Juli 1888 ,
nach welchem die Errungcnschaftsge -
meinschaft bestehen soll .

14 . Zu O .Z . 154 . Firma „ K . Rau ,
Erste bad . Geflügelzucht und Mast¬
anstalt " in Leopoldshafen . Die Firma
ist erloschen.

15 . Zu O . Z . 208 . Firma „ Theo¬
dor Birk " dahier . Die Firma ist er¬
loschen.

16 . Zu O . Z . 229 . Firma A . Liecke -
fett " dahier . Die Firma ist erloschen .

17 . Zu O .Z . 284 . Firma „ J . H off¬
mann " dahier . Die Firma ist erlo¬
schen.

18. Unter O . Z - 428 . Firma „ Ge¬
brüder Trau " dahier . Inhaber Hof -
pianofortefabrikant Ludwig Schweisgut
dahier . Ehcvertrag desselben mit Luise
Moßdorf von hier , <<- 6 . Karlsruhe ,
den 8. Juni 1881 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Einwurf
von je 50 M . , sowie auf die Errungen¬
schaft beschränkt ist.

19. Unter OZ . 429 . Firma „ Ale¬
xander Martin " dahier . Inhaber
Kaufmann Alexander Marlin von hier .
Ehevertrag desselben mit Rosa Kam¬
merlander von Augsburg , ä . cl. Augs¬
burg , den 13. Oktober 1886 , nach wel¬
chem das gesammte Beibringen der
Braut von der Gütergemeinschaft aus¬
geschlossen sein soll.

20 . Unter O .Z . 430 . Firma Zugust
Sauer , I . Rattinger 'sNachfolger "

dahier . Inhaber Kaufmann August
Sauer von hier . Ehevertrag desselben
mit Anna Tdoma von hier , a ä . Karls¬
ruhe , den 28 . März 1882, nach welchem
zwischen den Ehegatten die gesetzliche
Gütergemeinschaft besteht.

21 . . Unter O . Z . 431 . Firma „ I . M .
Bauer , vormals G . Ritzhaupt " da¬
hier . Inhaber Konditor Johann Mi¬
chael Bauer von hier . Ehcvertrag des¬
selben mit Stefanie Schneider von hier ,
ä . ä . Karlsruhe den 7 . Juni 1888 , nach
welchem die Gütergemeinschaft auf den
Einwurf von je 50 M . beschränkt ist.

22 . Unter O .Z . 432 . Firma „ Her - !
mann Tietz " zu Gera mit Zweig - !
Niederlassung dahier . Inhaber Kauf¬

mann Oscar Tietz von Gera , verhci -
rathet ohne Ehevertrag .

II . Zum Gesellschaftsrcgister :
1 . Zu O . Z . 10 Bandl . Firma „ Ge¬

brüder Leichtlin " dahier . Kauf¬
mann Hermann Leichtlin su ». dahier
ist am 1 . September 1888 als vertre¬
tungsberechtigter Gesellschafter in die
Gesellschaft erngetreten .

2 . Zu O .Z . 64 Band I . Firma
„ Schmieder und Mayer " dahier .
Ehevertrag des Gesellschafters Adotf
Schmieder mit Bertha Diffenö von
Mannheim , ä . ä. Mannheim , den 7 .
Juli 1888 , nach welchem die Güterge¬
meinschaft auf den Einwurf von je
500 M . beschränkt ist .

3 . Zu O .Z . IM Band I . Firma
„ Gebrüder Trau " in Heidelberg mit
Zweigniederlassung in Karlsruhe - Die
Gesellschaft hat sich infolge Todes des
Gesellschafters Ludwig Trau aufgelöst .

4 . Zu O .Z . 126 Band II . Firma
„ Gesellschaft für Brauerei , Spi¬
ritus - und Preßhefefabrikation
(vormals G . Sinn er )" in Grünwinkel .
In der Generalversammlung vom 15.
November 1887 wurde an Stelle des
Karl Neu Stadtrath August Dürr von
hier als Mitglied des Aufsichtsraths
gewählt .

5. Zu O . Z . 164 Band H . Firma
„ Rupp , Moeller und Cie ." dahier .
Die Gesellschaft hat sich unterm 18.
September 1888 aufgelöst .

6 . Zu O .Z . 174 Band II . Firma
„ Freund und Strauß " dahier .
Kaufmann Bernhard Berg von hier ist
am I . September 1888 als vertretungs¬
berechtigter Gesellschafter in die Gesell¬
schaft cingetreten . Ehcvertrag desselben
mit Thekla Freund von Bruchsal , ä - ä .
Bruchsal , den 4 . Okkober 1878 , nach
welchem die Gütergemeinschaft auf den
Einwurf von je 200 M . beschränkt ist .

7 . Unter O .Z . 185 Band II . Firma
„ W . Rupp und Sohn " dahier . Voll¬
berechtigte Gesellschafterder seit 1 . Aug .
1888 dahier bestehenden offenen Handels¬
gesellschaft sind Kaufmann Wilhelm
Rupp sou . und Kaufmann Wilhelm
Rupp je . dahier . Der Letztere ist ledig .
Ehcvertrag des Elfteren mit Äabette
Heilig von Neudorf , ä . >! . Karlsruhe ,
den 11 . Juli 1859 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Einwurf
von je 50 fl . beschränkt ist.

8 . Unter O -Z . 186 Bd . II . Firma
„Rupp und Moeller " dahier . Ver -
trctungsberechtigte Gesellschafter der
seit 18 . September 1888 dahier bestehen¬
den offenen Handelsgesellschaft sind
Architekt August Rupp und Kaufmann
Eduard Moeller von hier . Ebeverlrag
de .̂- Gesellschafters Rupp mit Elise
Wolfs von hier , cl . ä . Karlsruhe , den
6 . November 1878 , nach welchem die
Gütergemeinschaft aus den Einwurf von
je 50 fl . beschränkt ist . Ehevcrtraq des
llnesellschafters Moeller mit Elisabeth
Widmann von hier , 6 <1. Karlsruhe ,
2 . März 1885 , nach welchem die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von je
100 M . beschränkt ist.

S. Unter O .Z . 187 Band II . Firma
„ Evangelische Gemeinschaft in
Deutschland " dahier . In der Ge¬
neralversammlung vom 11 . Juni 1888
wurden die Statuten in mehrfacher Be¬
ziehung abgeändert . Es wurde u . A.
bestimmt : Der Aussichtsrath besteht aus
drei von der Generalversammlung ge¬
wählten Aktionären ; er überwacht die
Verwaltung in der Geschäftsführung ,
insbesondere iy der Ausführung der
von der Generalversammlung gefaßten
Beschlüsse . Wenn die Zahl der Aktio¬
näre 20 erreicht » so sind in den darauf¬
folgenden ordentlichen Generalversamm - !
jungen , bei denen diese Organe ohnehin >
neu zu wählen sind , zwei weitere Mit - !
glicder in den Aufsichtsrath und ein

weiteres Mitglied in den Vorstand zu
wählen . Der Vorstand wird von der
Generalversammlung aus ihrer Mitte
geheim gewählt . Bei Stimmengleich¬
heil entscheidet das Loos . Die Zusam¬
menberufung der Generalversammlung
der Aktionäre geschieht unter Bekannt¬
gabe der Zeit , des Orts und der Ta¬
gesordnung mindestens ein Mal im
Jahr .

10 . Unter O .Z . 188 Band II . Firma
„ Gesellschaft fürBrauerei , Svi -
ritus - und Preßhefefabrikation
(vormals G . Sinn er ) " zu Grünwin¬
kel . In Käferthal bei Mannheim ist
eine Zweigniederlassung errichtet .

11 . Unter O .Z . 189 Band II . Firma
„ Nähmaschinenfabrik Karlsruhe ,
vormals Haid und Neu " dahier . Die
dem Kaufmann Emil Jaeger errheiltc
Prokura ist erloschen . Dagegen wurde
dem Kaufmann August Neuesüß dahier
Prokura in der Weise ertheilt , daß der¬
selbe berechtigt ist , die Firma gemein¬
schaftlich mit einem Vorstandsmitglied
zu zeichnen.
III ZumGen offen sch afts reg ister :

Zu O Z . 5 Band II . Firma „Länd¬
licher Creditverein Linkenheim "

in Linkenbelm . An Stelle der Beisitzer
Glaser Gottfried Hcrrmaun und Land -
wirth Jakob Heuser I . wurden Kauf¬
mann Ludwig Herrmann und Löwen -
wirth August Metz von Lmkenheim als
Beisitzer in den Vorstand gewählt . Als
Stellvertreter des Vorstehers wurde der
Beisitzer Landwirth Albert Ratzel von !
Linkenheim gewählt .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1888.
Großh . bad . Amtsgericht .

E . Müller .

Strafrechtspflege .
Ladung .

R .2612 . Nr . 10,328 . Ueb erlin gen .
Bäcker Jakob Kobler von Markdorf ,
28 Jahre alt , Taglöhner Heinrich Eg¬
ger von Meersburg , 25 Jahre alt ,
Knecht Stefan Kleiner von Heiden¬
stadt , 27 Jahre alt , zuletzt wohnhaft in !
Billafingen , alle z . Zt . an unbekannten
Orten , werden beschuldigt , als Ersatz¬
reservisten ausgewandert zu sein , ohne !
von der bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben , — Uebertretung des 8 360 Nr . 3
R . St . G . B . Dieselben werden auf An¬
ordnung des Großh . Amtsgerichts bier -
seldst ans Donnerstag den 27 . De¬
zember 1888 , Vormittags 9 Uhr .
vor das Großh . Schöffengericht dahier
in den Rathhaussaal zur Haupt¬
verhandlung geladen . Bei unentschuldig - !
tem Ausbleiben werden dieselben auf !
Grund der nach 8 472 der Str .Pr . Ordg .
von Königs .

' Landwehrbezirks - Kom¬
mando Stockach ausgestellten Erklärung
verurtbeilt werden . Ueberlingen , den
10 . Oktober 1888 . Großh . Amtsgericht .
Gerichtsschreiber : Baumann .

Berm . Bekanntmachungen .
Q .591 . Müllheim .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs -

Werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils aus dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

1 . Vritzingen , Montag den 22.
Oktober , Vormittags 9 Uhr ,

2 . Znnzingcn , Mittwoch den 24.
Oktober , Vormittags 8 Uhr ,

3 . Schlveighof , Donnerstag -den
25 . Oktober , Vormitt . 9 Uhr ,

4 . Feldberg , Freitag den 26.
Oktober , Vormittags 9 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Änfügcn in Kenntniß

gesetzt, daß das Verzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen , de»
Gcmemderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen nn Grundeiglnthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Aortführungs -
terimn zur Einsicht der Betheiligten ans
dem Rathhause aufliegt ; etwaige Ein¬
wendungen gegen die rn dem Verzeich¬
nt vorgemerkten Acnderungen in de»
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung nn Lagcrbuch sind dem Fortfüh -
rungsbcamten in der Tagsahrt vorzn-
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich-
zertrg aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
cmgetretenen , aus dem Grundbuche nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in der
Form der Grundstücke cingctretenen Ver¬
änderungen sind die vorgrschricbene »
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemcinderath oder
m der Tagfahrt bei dem Fortführungs -
bcamten abzugebcn . widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten .

Mullhcrm , den 14 . Oktober 1888.
Der Bezirksgcometer :

Fr . W . Meyer ."
Q

"
612 . Nr? 285 . Brettern

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der VermeffungS -

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständniß
Mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt ; für die Gemarkung

1 . Zaisenhnufen , Donnerstag de»
25 . d . Mts . , Vormittags 8 Uhr,

2 . Bauerbach , Samstag den 27 .
d - Mts . , Vormittags 8 Uhr ,

3 . Flehingen , Montag den 29 . d.
Mts . , Vormittags 8 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hievon
mrt dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit der letzte»
Fortführung eingetretenen , dem Ge-
mernderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundelgenthum während
acht Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt . Etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichn
vorgemerkten Veränderungen in de
Grundeigenthum und deren Beurku
düng im Lagerbuch sind dem Fortfü
rungsbeamten in der Tagfahrt vorz
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleil
zeitig aufgefordert , die seit der letzt
Fortführung in ihrem Grundeigenthu
emgetretenen , aus dem Grundbuch nie
ersichtlichen Veränderungen dem Foi
führungsbeamten in der bezeichnet!
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in d
Form der Grundstücke eingetretenen Be
Änderungen sind die vorgeschrieben !
Handriffe und Meßurkunden vor d
Tagfahrt bei dem Gemcinderath od
in der Tagfahrt bei dem Fortführung
beamten abzugeben , widrigenfalls di
selben auf Kosten der Betheiligten vi
Amtswegen beschafft werden müßten .

Breiten , den 16. Oktober 1888.
Der Bezirksgeometer :

Mayer .
"

Q,6I0 .
.

Nrs 9876?
"

Ache
"

?

Bekanntmachung .
Bei diesseitigem Amtsgerichte M

ungefähr 11 Zentner ausgeschiedeur
Akten zum Einstampfen zu verkaufen-

Kaufliebbaber wollen ihre Angebote
binnen 14 Tagen dahier einreichen.

Achern , den 13 . Oktober 1888.
Großh bad . Amisgericht -

F . Müller .

Druck und Verlag der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei -
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